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Lohnbuchhaltung 
 
 
Lohnabrechnungen unter Berücksichtigung der bauspezifischen Anforderun-
gen 
Zentral für die Lohnbuchhaltung sind die Mitarbeiter Stammdaten. Jedem Mitarbeiter werden so-

wohl der branchenspezifische Arbeitskalender als auch die benötigten Lohngrundlagen zugeordnet. 

Die Lohnabrechnungen für Stunden- und Monatslöhne erfüllen die gesetzlichen Anforderungen für 

die Auswertungen von AHV-, SUVA-Abrechnungen und den Lohnausweis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Stammdaten 

Sämtliche Mitarbeiterdaten werden datumsbezo-
gen abgelegt. So können Sie zum Beispiel 
Lohnänderungen, die erst im neuen Jahr gültig 
sind, bereits im Vorjahr eingeben. Die Lohnab-
rechnungen des Vorjahres erfolgen jeweils mit 
den bisher gültigen Angaben. Erst ab dem neuen 
Stichdatum werden die geänderten Ansätze gül-

tig. Der Personalstamm bietet auch die Möglich-
keit, personenbezogene Dokumente, übersicht-
lich abzulegen. Falls Sie mit dem Softwaremodul 
„Stundenkarte“ arbeiten, werden diese monat-
lich als Excel-Tabellen auf dem Mitarbeiter ab-
gelegt, so dass alle Einträge jederzeit nachvoll-
zogen werden können.

 
 Lohnläufe

Zu jedem regulären Monats-Lohnlauf stehen 
Abrechnungen für Akonto-Löhne oder ausseror-
dentliche Lohnauszahlungen zur Verfügung. Der 

13. Monatslohn wird automatisch abgerechnet. 
Den Zeitpunkt der Auszahlung bestimmen Sie. 
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 Spezielle Lohnabrechnungen

Militär-, Krankheit-, Unfall- und Schlechtwetterab-
rechnungen werden durch einen Assistenten 
unterstützt. Dank der hinterlegten firmenspezifi-
schen Versicherungsleistungen werden Ihnen die 
entsprechenden Abrechnungen sowohl für die 

Auszahlung, als auch für die Verrechnung vorge-
schlagen. Falsche Abzüge oder fehlerhafte Be-
rechnungen gehören somit der Vergangenheit 
an.

 
 
 Zahlung / Verbuchung

Die Lohnauszahlung wird via DTA an die Bank 
übermittelt. Zur Kontrolle und Übersicht stehen 
verschiedene Auswertungen zur Verfügung. Falls 
Sie mit der optional erhältlichen Finanzbuchhal-

tung arbeiten, wird die Verbuchung nach Ab-
schluss der Zahlung in die Bilanz und Erfolgs-
rechnung übertragen. 
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 Auswertungsbeispiele 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Lohnbuchhaltung auf einen Blick 
�  Personaldaten auf Zeitachse hinterlegt 

�  Dokumentenablage zu Mitarbeiter 

�  Bauspezifischer Lohnartenstamm; Lohnarten können vom Anwender angepasst werden 

�  Ein- Austrittstabelle 

�  Unbeschränkte Anzahl Lohnabrechnungen 

�  Lohnauszahlung via DTA 

�  Gesetzliche Auswertungen Schweiz inklusive Lohnausweis 2007 

� Swissdec / ELM (Einheitliches Lohnmeldeverfahren) – zertifiziert 

�  Verbuchung in FINANZBUCHHALTUNG (optional) 

�  Verwendung der rapportierten Stunden aus der STUNDENKARTE (optional) 

 


